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Sehrgeeme Frau Moftns,

die RWTH Aachen bittet Sie, gegen die Entsofieldung'des VG Gleßen vetzu:
gehen, da die EntscheHung:r€chtlich nichtzutreffend [Et und,.wesentliotte Inte.
ressender Hocfrschule,und dleipercönllchen.lnterosoen ihrer Forschef ,tieein-
trächtigt

Das VG GIeßEn verurteilte deq: Proiektträgor Jülüoh zur Einsichtge$rährung ln
dlo'Akten zu denAnträgpn und,Unterlagen zu und lib.er die lm Förderpro.
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zungev€rsudrehderGentedrilkmltrderMaßgab"personenbeaogeReDate,n
auf den in'den Alden beflndlichsr Gehaltsausztlgen mlt KontoveriMungen,
und Rraisekostenabrechnungen rnit Ausnahme des Jeuaeil$en Nsmens solvie
Mitteilung.en über,schunngdrsc*raften und Andsrungen der persünllchen:V,er-
hältnisse zuvor an anon)tmleleren.

A.

Damlt ist der ProjektträgeJütich v.orpflicitet dle Namen aller'Mitarb,eiter der
RWTH Aachon, dle an'den. Projekten rntge!ilirkthabsn, o.ffen zu legeni

Die Kammer tqgte ineerrrteit dts Vor$chrtft deg $ 9-.Abs. :l Nr. 1 UlGnleht richtig
aus.

We die Kammer zutrdfcnd' auslährt'handelt s. slch bel :den Namen,dor an
den, Frojekten mitwirkerden VViesenechaftlem und Hilfskräften um per:eonen-
beogene Daten.

Ebgnoo zutreffend ist,,dass duroh die'Bekanntgabo der Informaüolen die lnte-
ressen der Betrotrcnen ertrEblieh,beelnträc{rtigi werden urnrden, D,!e Ka0mer
iotsodsnn derAnEicht, niehtertiebliefi sel eine Eeeinträchtigung et$n, -rvgnn'
es.um:Narns, Beruf und Dienststellung. von Amtsträgarn, Gutachtern oder
$achverständigen oderAr:rgestelltengeie und verweist auf'dle Entsc.heldung
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des VGÄnsbach vom 1 1,i1,.2009 sonvie die Kommentierung von.Reidt/.Schiller
zurn UlG,

O-Jr.o.g.lQgricf rJz$tnesz.rrgaus,demKommsntar,zumUmwettr.Echt
(Reidvschlller ln: LandmannlRohmen umwettrxhf S 9 urc Rr. f4) ist jedoch
ander.t'zu v.erstehen. Dort heißt es:

oM-cht'erhebllch ist dle Beeinträchügung der Intereesen von Be.
troffenen zumelst dann, wenn es in Be2ug auf dre persönlichen
Ve.rhältnisse nur un Nams, Berul Dienstite[ürg ;G Ruf.
numrner von Amtsträgern, Gutachtem ode.r saclle.rs,tändlgen
ggllfQyC,Ksblsnzvom 3, .ti,.ZAIQ - IZ F Il Asillg, griüZ
2QA9,477 Rdnr 1't).'

Destaleiteren udrd dorl nämllch.wle folgt kontcetisiert:

,Sehulaa{lrdigsind demgegenitber etwa [,",J Elgentümer, Besit-
zer oder sonstlge Nutangsborechtiste von örunOstUcken mlt
Bojerweryffeinigqlgq1 {ie ggf m[ öffentllcfienr Anfetndurqen
u.ä. rech n e n mtlssten {Scära d e I i n : So hlackers c h ra d e r/B u n gq
Aarhus-Handbuch, g i Rdnr- i26; Tuiar Utq 1990, S A Aäin
!.!fq.Dies gilt erst recht dann, wenn gewichtige Umü5nde da-
für spreohen, dass mitiZorstörunggn oder ähntiahen:Formen der

"selbstJustlf 
lmr Hinhlfckauf sachetgentum der,,Betroffenirn ge.

reshngtw€rdenffia.ss.(a:B- Zerstöruhg von FEldem, auf denen
gflrtechnäBch veränderlE Organlsrnedangebaut woiden sind)."

lp vorfeEenden Fell haldelt es eich um dls pereonenbezogenen Daten,von
Ang€St6[t€n, die anar: ni6fi,Eigent{lmer oder Bgslber von brundetücken.mit
?,"j:ryrry:Iel{gurpf {piq_0,f edochlsr,derGrundf ürdteGohotrnhatrungsaF
slchlderselbel Dle Mfulictrkeit der öffenüichen: Anfolndung.

Kritiker der Gentechnik unterhalten irn Internet die plattform
,untry'nrolpltwerksta$.de'. Auf dleser Plattform setzen sie sich nicht oachlich,
lorldo.m ä!-ßgßt verleumderlsch und anfelndend mit den Versuchen zur Bio-
logisgtnn Sloherheit und den auf diesem Gebietforsctrinden Wiseenschafüem
auseinander

Bei einer offenlogung aller Namsn der an den projekten mltwirkenden perso-
nen müse€n diese mit einarJedezeitigen.öffenfllc-lren Ahfeindung und Mob-
blng lm Intemet sowie im eonstigen täglicfien Leben rechnen.

Qasj$,keine ebstralge lberleg-ung, In der verggngenhett haben die, Betreher
dor Plettform Daten zu Gptornittstn dazu venve-nddt, qrl damiiansebtiefiän- 
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Dies betraf tMgson-
schaftlerwi6 der sich dann vor Gerioht
mu8sfie.

vor

F, emer rlyurden .Daton zu Personen benutzt; um::damit.glnen .Fllzl
Behörden
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Belder-Äb$6gurrgden,lnteressendo-rbefoffenepAngeelelltender,RWTHund
dem Öffentlichen Intercsse.an,dor effenlegung der Nämen lst auch die l/\br-
tung, dm $ 17 a Ab. 1 $atz 4 GenTG zu beruclcslcfrtigen, Diese,Nonn stcllt
penonenbezgg_ene Daten dem Betdebs- und Geschäftsgeheimn'w gleich und
verpflichtet dle Bohörden zur vertnaulldrsn Behandlung. ües grlt hbesonde-
ren Maße, wenn dbjanbeslirnmten Prgjekten mi,twirkenden personen mitAn.
feindunggn reo{rnen,m0$6eh; Es'gEhürtar den.F{trsorgeo{idrten dEs,Arbe.ll-
goboto die'ebenen Mitarboiter vor den.furbindungen zu sclruEen. Dlesen
$chulz lenn der Arbefltgeber.wirksam nur präventlv 4adurdr. bewüton, dass
die Ngmen dgran,den,ProJakten;betelltgten personen nicht:offerrgelegt,rrer-
den.

B,

FlFF".lt"idung der Kamrner, dass derAblehnungsgrund des g 8 Abs. 2 Nr.
4 ulG nleht erdstlore, istzu wfdersprechen. Der Antiag adAkteülnsicht ist
nach dlesof Vorsehdft ebanfalls abzulehnen".wenn er.eiclr aqf die
a$äryliehrnaghung,von Materiql,: daE.gerade voruollst*lndlsit.wirq'noch nlcllt
abges$üögsgnor,SchrJfts,tücke:oder:noch"nlcfrt aufbereltetei Daten bezleht
und das öffenflicherlnteressean der Bekanntgabe nicht tltienpiegh

Das l{er relevante Tatbestandsmerkrnal,lst der Bezug:auf noch nlclrt aufberel-
tete Daten. DIe Frage oh, Elaten aufgearbeitet wordenslndi lst unterafleiAs-
peldon zu hetrachteno und atar eine_rselts verwaltqng$. mäßig und:andererseits
wisosnschafil,loh. Die,Aqfbereiturru dgr-:hierin Reda.stehenden Daten:ist unter
wissenscltafilichen Aspekten nmJr nicht abgesdrlossen,

------. 8l|6KfnerKr#rürdig, dass,slne Forschungseln-
rightung wie eine universilät dle zur veröffenflic,hung ihrer Forschungse€eb-
nlsseverpflichtet ist {tlrolno.Zurüclüaltqng,der.Fors.chungsakten eintritt DieE
erfotgt aber gerade zum Zweck'der Vorbereihrng der wlesenschaftlichon Voröf-
fentliohung.

Die Akbn enthaltsn Dqten, lnformationen, ZusamnenfassUngen und lnterpre-
tatione4, dle noch nichtwjssensehaftlich publiziertohd, Selbstverständllch
rrryrde über mqnchor projeldo odEr eimehe Vergucfro r:elatlv, oöeilachllch be-
richte[ E_b frnden s-ich auctr in öJfenillch zugänglichen:Endberjchtenzucam-
rnengefasste BeschreiburEfen der wiehtfgsten Ergebnioso.

Oer Zgganb zu den Akten wttrde der RWTH Aachen dle gesetzlich aufgege.
bene Pfl icht zur wissensdraftlichen Veröffenttichupg ihrer Forschungsergeb
nisseerpclweren:odergar unmögllch madren; weil die Daten dqnn leEllich
volücommen offengeloglslnd. Das.s-hfrt im diarnetralen Gegonsetz:zum lnte.,
reesE und micht der Hochoctrule an derVerwertung OarwikerischaRllchen
Arbelt

$elbstverständliüh,ist elne dauorhafte:Zur.0ekhaltung derAkten nlchtlm Sinne'
der Forgchtngsetnrlchtungen, Für elnon :überschaubaren Ze[raum arr Vor.öq
t:eitung einer Veröffentllchung lot slelodoch unverdc{rtbar. Bei der B.estim,.
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mung dgs Zeitlaums w_fre zu bertickgiolrtlgen, dass aus einem projeK durch-
aus mehrere Veröffentllchungen resultleren können. Darüber hinaul lst hier
ebenfalls zu ber.ücksiohtiiJe$ dass die Texte.für die Veröffsnillehungen in der
Fi€izeit'der Wissenschaft ter entstehen.

lm.HinHick dgrauf, dass dieVeröffenfl'rchung der Daten durch die"Wisqen-
lcfiqftfer erfolgen wird, tiben'üegt auch nichtdäs öffenüichE lrltotsrsb an der
Einslchtnahme durch den Kläger-

.Mit. freundlichen Grüßen
lm Auftrag

rffi
Christöf Kulkao
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